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Lieber Pfarrer Binder  
liebe Mitglieder des PVB Künzing!  
 
Wir sind von Herzen dankbar, dass wir zusammen mit 
Ihrer großen Unterstützung und Hilfe konkrete 
Hoffnungszeichen wider alle Sprachlosigkeit und Ohnmacht  
setzen können, die wir alle in diesen Tagen im Blick auf den  
Krieg in der Ukraine so schmerzlich erleben. 
Wir hier, unsere Schwestern in der Ukraine und viele Menschen, mit denen 
wir uns dort verbunden fühlen, sind überwältigt, von der großen Welle an 
Solidarität und Verbundenheit, die in jedem Fall hilft, an den Sieg der 
Liebe und der Wahrheit zu glauben! 
 
Was wir bisher mit den S penden schon tun konnten:  
 

�x Versorgung mit lebensnotwendigen 
Medikamenten, Verbandsmaterial und 
Geräten, wie z.B. Stromgeneratoren... 
 

�x Versorgung mit Lebensmitteln, Hygiene- 
artikeln und Dingen des täglichen Bedarfs 
in der Ukraine, besonders dort, wohin 
Frauen mit ihren Kindern geflüchtet sind 
 

�x Unterstützung und Ersthilfe für Menschen, 
  die meistens mit kleinen Kindern hier bei 
  uns angekommen sind 
 

�x Mitfinanzierung von Rettungsautos für die 
umkämpften Gebiete 
 

Je nachdem, wie sich die Situation weiterentwickelt, werden wir noch unter-
schiedliche Hilfsprojekte auf den Weg bringen! 
 
Danke für die Verbundenheit und das 
„Zusammenstehen... "  
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Stadl, 01.07.22 
 
 
 Sr. Oksana Pelekh  
 Generalökonomin MSsR 
 
 



Gottesdienstordnung  August und September 2022  
  19. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
  Sammlung für die eigene Kirche  
Samstag, 6.8.   
 19.00 Uhr WA Pfarrgottesdienst  

 
Sonntag, 7.8.    
 8.30 Uhr KÜ Messe mit Orgel 

 
 10.00 Uhr FO Wortgottesfeier  
 
Mittwoch, 10.8.  Hl. Laurentius, Diakon, Märtyrer in Rom  
 19.00 Uhr KÜ Patrozinium  

 

   20. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
   Sammlung für die eigene Kirche  
Samstag, 13.8.   
 19.00 Uhr FO Pfarrgottesdienst  

 
Sonntag, 14.8.   
 8.30 Uhr WA Messe mit Orgel 
 
 10.00 Uhr KÜ Wortgottesfeier  
 
 
   HOCHFEST D. AUFNAHME MARIENS IN DEN HIMMEL  
   Sammlung für die eigene Kirche  
Montag, 15.8.   
 8.30 Uhr FO Messe mit Orgel 

 
 10.00 Uhr KÜ Pfarrgottesdienst  im Pfarrgarten (bei schlechter Witterung 

in der Pfarrkirche) 
   anschl. Weißwurstfrühschoppen 
 

  21. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
  Sammlung für die eigene Kirche  
Samstag, 20.8.   
 19.00 Uhr KÜ Pfarrgottesdienst  
 
Sonntag, 21.8.   
 8.30 Uhr FO Messe mit Orgel 
 
 10.00 Uhr WA Wortgottesfeier  
 
Samstag, 27.8.   
 13.45 Uhr WA Trauung  



   22. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
   Sammlung für die eigene Kirche  
Samstag, 27.8.  
 19.00 Uhr WA Messe mit Orgel 

 
Sonntag, 2 8.8.  
 8.30 Uhr KÜ Messe mit Orgel 

 
 10.00 Uhr FO Pfarrgottesdienst  
 
  23. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
  Sammlung für die eigene Kirche  
Samstag, 3.9.   
 19.00 Uhr FO Wortgottesfeier  
 
Sonntag, 4.9.    
 8.30 Uhr WA Messe mit Orgel 
 
 10.00 Uhr KÜ Pfarrgottesdienst  
 
 11.15 Uhr KÜ Tauffeier  
 
  24. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
  Sammlung für die Kommunikationsmittel  
Samstag, 10.9.   
 19.00 Uhr KÜ Wortgottesfeier  
 

Sonntag, 11.9.   
 8.30 Uhr FO Messe mit Orgel 

 
 10.00 Uhr WA Pfarrgottesdienst  
 
 11.15 Uhr KÜ Tauffeier  
 
Dienstag, 13.9.  Hl. Johannes Chrysostomus, B ischof u. hl. Notburga,  
 19.00 Uhr WA Messe mit Orgel in Zeitlarn  

 
Mittwoch, 14.9.  TAG DER EWIGEN ANBETUNG  
 18.00 Uhr FO Aussetzung  
 19.00 Uhr FO Messe mit Orgel 

 
Donnerstag, 15.9.  Gedächtnis der Schmerzen Mariens  
 19.00 Uhr KÜ Messe mit Orgel 
 

Samstag, 17.9.   
 18.00 Uhr KÜ Jubiläum der Kapellenweihe Langkünzing  
   Festgottesdienst in Langkünzing 



   25. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
   Sammlung für den Michaelsbund  
Samstag, 17.9   
 19.00 Uhr WA Wortgottesfeier  
  
Sonntag, 18.9.   
 8.30 Uhr KÜ Messe mit Orgel 

 
 10.00 Uhr FO Pfarrgottesdienst  

 
 11.15 Uhr FO Tauffeier   
 
Dienstag, 20.9.  Hl. Andreas Kim Taegon u. Hl. Paul Chong Hasang ,  
 19.00 Uhr WA Messe mit Orgel in Obernberg  
 
Mittwoch, 21.9.  Hl. Matthäus, Apostel u. Evangelist  
 19.00 Uhr FO Messe mit Orgel 

 
Donnerstag, 22.9.  Hl. Mauritius u. Gef., Märtyrer u. Hl. Emmeram, Bischof  
 19.00 Uhr KÜ Messe mit Orgel 

 
  26. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
  Sammlung für die Caritas  
Samstag, 24.9.   
 19.00 Uhr WA Messe mit Orgel 

 
Sonntag, 25.9.   
 8.30 Uhr KÜ Pfarrgottesdienst  

 
 10.00 Uhr FO Festgottesdienst am Fußballplatz 
   Einweihung des Fußballheim s der  Spvgg . Forsthart  

 
 11.45 Uhr  WA Tauffeier  
 
Dienstag, 27.9.  Hl. Vinzenz v. Paul, Priester, Ordensgründer  
 19.00 Uhr WA Messe mit Orgel 

 
Mittwoch, 28.9.  Hl. Lioba, u. Hl. Wenzel, u. Hl. Lorenzo Ruiz  
 19.00 Uhr FO Messe mit Orgel 

 
Donnerstag, 29.9.  Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erzengel  
 19.00 Uhr KÜ Messe mit Orgel 
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Informationen für den Pfarrverband 
 

 

Pfarrbüro Künzing, Pfarrer Alfred Binder,  Tel:  08549 / 1233  
Pastoralreferent Rudolf Leimpek,  Tel:  08543 / 4895795  

 

Bürozeiten  
 

 Mittwoch  8.30 Uhr -  11.30 Uhr 
 Donnerstag  8.30 Uhr -  11.30 Uhr  und 14.00 Uhr -  17.00 Uhr  
 

Der nächste Pfarrbrief erscheint als Doppelausgabe  
für Oktober und November 2022 am 22. September  2022. 

 

Bitte geben Sie Ihre Messen und Ämter bis spätestens  
02. September  2022 ein. . 

 
 

Mit dem Pfarrbrief informieren wir regelmäßig über das Leben in den Pfarreien. Durch 
die aktuelle Datenschutzverordnung des  Bistums Passau dürfen 
personenbezogene Informationen über Geburtstage, Jubiläen, Hochzeiten und 
Sterbefälle, mit Ausnahme von Taufen, leider nicht mehr im Pfarrbrief veröffentlicht 
werden. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
‚ 

 

Bankverbindungen:  
Künzing:  
Raiffeisenbank IBAN:  DE51 7416 0025 0000 7187 26  
 BIC: GENODEF1DEG                               
Sparkasse:    IBAN: DE47 7415 0000 0430 3016 48  
   BIC: BYLADEM1DEG 
 
Wallerdorf:   
Raiffeisenbank:   IBAN: DE07 7416 0025 0000 7187 42  
   BIC: GENODEF1DEG  
Sparkasse:   IBAN: DE41 7415 0000 0430 3018 53  
   BIC: BYLADEM1DEG 
 
Forsthart:    
Raiffeisenbank:  IBAN: DE39 7416 0025 0004 3277 30   
   BIC:  GENODEF1DEG  
Sparkasse:   IBAN: DE31 7415 0000 0430 0151 07  
   BIC: BYLADEM1DEG 
 

 

Ukraine-Spendenkonto bei der Sparkasse Deggendorf  
 

   IBAN: DE59 7415 0000 0420 6392 62 
   BIC:  BYLADEMGENODEF1DEG DEG 
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Durch das Heilige Sakrament der Taufe wurden in die 
Gemeinschaft der Kirche Gottes aufgenommen:  

 
Künzing:  
 
14.05.2022   Isabella Treffer  
Eltern: Sophie Treffer und Michael Endl 
 

15.05.2022  Michael Josef Greßmann  
Eltern: Martina Greßmann und Daniel Lang 
 

29.05.2022  Christian Fischer  
Eltern: Cordula und Andreas Fischer 
 

05.06.2022  Florentine Augusta Frieda Maria  Friedl  
Eltern: Claudia Weber-Friedl und Tobias Friedl 
 

26.06.2022  Ludwig Georg Mayer  
Eltern: Magdalena und Andreas Mayer 
 

03.07.2022  Damian Thomas Gotzl  
Eltern: Corinna Gotzl und Harald Wagner 
 
Forsthart:  
03.07.2022   Arian Urlbauer  
Eltern: Martina Urlbauer und Franz Habersbrunner 
 
Den Neugetauften und ihren glücklichen Eltern herzlichen 
Glückwunsch, alles Gute und Gottes Segen für eine gute Zukunft 
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Liebe Pfarrangehörige,  
 

in unserem Pfarrverband sind wir noch in der glücklichen Lage, dass 
unsere Friedhöfe direkt um bzw. in geringer Entfernung zur jeweiligen 
Kirche liegen. 
 
Der Friedhof ist weit mehr als eine „Endlagerstätte für menschliches 
Biomaterial“: Er ist der Ruheplatz unserer Familienangehörigen, die 
uns im Glauben und im Leben voraus gegangen sind und im Vertrauen 
auf die Zusage der Auferstehung mit Christus jenem herrlichen 
Ostermorgen entgegenblicken.  
 

Die Gräber unserer Verstorbenen zu achten, zu pflegen und ihre 
Unbeschadetheit zu schützen, ist also viel mehr als die bloße 
Erfüllung eines kulturellen Auftrags sondern zu allererst Zeichen 
unserer christlichen Hoffnu ng auf die Auferstehung und Ausdruck 
des Dankes und der Liebe, die uns mit den hier Begrabenen 
verbindet.  
 

Dies zeigt sich natürlich auch in der Pflege des Umfeldes und des 
Zugangs zur jeweiligen Grabstätte.  
 

Ich möchte im Namen der Kirchenverwaltungen allen danken, die 
diesen Auftrag gewissenhaft und vorbildlich erfüllen.  
 

Zugleich möchte ich Grabinhaber, die es vielleicht versäumt 
haben, die Grablege in angemessener Weise zu pflegen, herzlich 
bitten, diese Aufgabe ernst zu erfüllen.  
 

Ich danke Ihnen allen noch einmal für Ihre Mühen  
 

Ihr 
 

Alfred Binder, Pfr. 
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Liebe Pfarrangehörige von Wallerdorf und Forsthart,  
 

seit über einem Jahrzehnt konnten wir aufgrund der bisherigen 
Wirtschaftslage von einer Erhöhung der Grabgebühren absehen.  
 

Nun sind wir allerdings an einem Punkt angelangt, an dem die 
Kirchenstiftung den jeweiligen Friedhof nicht mehr aus eigenen Mitteln 
weiter in der Form unterstützen kann, wie wir es die letzten langen 
Jahre gewohnt waren.  
 

Die Kosten für Sachaufwand, Versicherung und Lohngelder sind, wie 
wir alle spüren, immer weiter angestiegen, und ein Ende dieser 
Teuerung ist noch nicht absehbar.  
 

Zusammen mit der Stiftungsaussicht des Ordinariates Passau 
erarbeiten wir in diesen Sommermonaten ein neues Finanzie-
rungskonzept, welches sicher auch die Erhöhung der Grabgebühren 
beinhalten wird.  
 

Aus diesem Grund kann die Erhebung bzw. Abbuchung der im 
kommenden Herbst geplanten Friedhofsgebühren erst dann statt-
finden, wenn die neue Gebührenordnung beschlossen und von der 
Finanzaufsicht Passau genehmigt wurde.  
 

Wir bitten sie daher um ihr Verständnis. 
 

�¾ Da in Künzing in diesem Jahr keine Grabgebühren 
eingezogen werden, betrifft es diese Pfarrei nicht.  

 
 
Zum Nachdenken und Beten 
 
"Mein Gott und Erlöser, mit allem, was mir auf dem Herzen liegt, darf ich zu dir 
kommen. Du bist der Einzige, vor dem ich bedenkenlos alles, was mich 
bedrückt, sagen kann. Oft verkrampft sich mein Herz vor lauter Angst – Angst 
vor dem Leben. Zeitweilig bin ich fest davon überzeugt, dass ich den vielen 
Anforderungen nicht gewachsen bin. Ich fühle mich schwach und fürchte mich 
vor dem Versagen. Neue Versuchungen fordern mich heraus, und nicht selten 
erliege ich ihnen. Schlechte Gewohnheiten und Neigungen halten mich oft so 
gefangen, dass ich unfähig bin, einen klaren Gedanken zu fassen. Alles 
übergebe ich dir und lege es in deine Hände, damit du mich von allem Bösen 
erlöst und zum ewigen Leben führst. Ziehe meine Seele zu dir und mache 
mein Herz weit."                Peter Dyckhoff 
 



14 

         Nachrichten aus der Pfarrei K ünzing                  
 
Brückensegnung und Nepomukfeier  
 
Ende April konnte die Windgassenbrücke nach umfangreicher Erneuerung 
wieder für den Verkehr freigegeben werden.  
 
Die Wiedereröffnung durch Bürgermeister Siegfried Lobmeier wurde mit der 
traditionellen Nepomuk-Feier mit Pfarrer Alfred Binder zu einem feierlichen 
Termin zusammengelegt.  
 
Zahlreiche Besucher 
hatten sich eingefunden. 
Herr Lobmeier dankte „an 
diesem besonderen Tag“ 
den Anliegern und Ver-
kehrsteilnehmern für ihre 
Geduld, welche die mona-
telangen Bauarbeiten den 
Bürgern abverlangt hatte.   
 
Für Pfarrer Binder sei die 
Brücke nicht nur ein Ver-
kehrsweg, sondern sie 
symbolisiere vielmehr eine Verbindung zwischen den Menschen. Sein 

erbrachter Segen gelte für all 
diejenigen, die künftig über das neue 
Bauwerk fahren werden. 
 
Pfarrer Binder blickte zunächst auf das 
Leben und Wirken des Heiligen zurück. 
Im Anschluss segnete er das Bächlein 
mit dem Eintauchen des Kreuzes. Er 
warnte vor Gefahren des Wassers und 
bat Gott, stets seine schützende Hand 
über Künzing zu halten. 
 
Ein besonderes Erlebnis war für die 
vielen Kinder, zum Abschluss auf dem 
Angerbach-Ableiter kleine Schiffchen, 
versehen mit einer brennenden Kerze, 
auf große Fahrt schicken zu dürfen.   
 

Text: Siglinde Brumm, Bilder: Xaver Brumm 
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Verabschiedung langjähriger Pfarrgemeinderatsmitglieder  
 
Für ihr jahrelanges ehrenamtliches Engagement im Pfarrgemeinderat Künzing 
hat Pfarrer Alfred Binder im Gottesdienst am Pfingstsonntag den fünf 
ausscheidenden Mitgliedern gedankt.  

Sie waren im Frühjahr nicht 
mehr zur Wahl angetreten. 
Mit einer weißen Rose und 
einer Urkunde wurden 
Hildegard Brumm und Alois 
Wagner (jeweils 16 Jahre 
Mitglied im PGR), Ingrid 
Lerchenberger und 
Georgine Steinhuber (je-
weils acht Jahre) sowie Inge 
Schönhofer (vier Jahre als 
Vorsitzende) offiziell aus 
ihren Ämtern verabschiedet. 
Der Geistliche dankte den 
"Ehemaligen", die in "auf-
opfernder Weise und unter 
Zurückstellung persönlicher 
Bedürfnisse ihre Kraft, ihr 
Wissen, ihre Erfahrung und 

ihr Können in den Dienst der Pfarrei Künzing gestellt hatten". 
 

Text: Siglinde Brumm, Bild Xaver Brumm 
 
 
 
 

Vorankündigung  
 

Weihejubiläum der Langkünzinger D orfkapelle  
 
Im Juni 1990 wurde die neue Dorfkapelle in Langkünzing unter Beisein vieler 
Pfarrangehöriger vom damaligen Pfarrer Willibald Nigl eingeweiht. Aufgrund 
der Corona-Pandemie war im Jahre 2020 eine Feier zum 30.-jähr. Weihe-
jubiläum nicht möglich. Die Dorfgemeinschaft und der Kapellener-
haltungsverein Langkünzing e.V. wollen dies mit einem Gottesdienst am 
Samstag, den 17.September 2022 nachholen. 
Alle Pfarrangehörigen sind sehr herzlich zum Festgottesdienst am Samstag, 
den 17. September 2022 um 18 Uhr   an der Kapelle in Langkünzing 
eingeladen. 
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Rita-Feier im Künzinger Pfarrgarten  
 
Eine Gedenkfeier zu Ehren der Hl. Rita von Cascia im Pfarrgarten Künzing an 
ihrem Todestag, den 22. Mai, hat sich im Jahresablauf unseres 
Pfarrverbandes mittlerweile fest etabliert. Sie wird als Helferin in 
aussichtslosen Situationen und Pockenerkrankung angerufen und ist 
Schutzpatronin der Metzger. Unter der ausladenden Krone eines prächtigen 
Lindenbaumes standen auf einem Tisch eine Statue der Heiligen Rita sowie 
eine funkelnde Monstranz mit einer Reliquie von ihr. Davor leuchteten 100 
bunte Rosen, die Pfarrer Binder segnete und die für die Besucher bestimmt 

waren. Die Verbindung der Blumen zu 
der Heiligen erklärte der Geistliche den 
Anwesenden, die auf Bänken im 
Schatten interessiert den Ausführungen 
folgten. „Rechtzeitig zur Rita-Feier 
erblühen auch die Rosen in meinem 
Garten“, freute sich der Herr Pfarrer. Mit 
Gebeten und Fürbitten wandten er und 
die Gläubigen sich an die Heilige Rita. 
Die Lesung wurde von Mesnerin 
Rosemarie Klinger vorgetragen. 
 
Abschließend segnete der Geistliche die 
„Rita-Rosen“, die nach einer 
italienischen Tradition getrocknet im 
Herrgottswinkel aufbewahrt werden 
können, und spendete mit der 
Monstranz den Einzelsegen an die 
Besucher.   

 

Bild und Text: Siglinde Brumm 
 

 
Gebet zur Hl. Rita  
 
Heilige Rita, du wirst die Helferin in aussichtslosen Anliegen genannt. 
Ich bitte dich, hilf auch mir in meinem großen Leid. Deiner Fürbitte 
empfehle ich es voller Vertrauen. Erflehe mir von Gott Mut und 
Glauben, um mein Kreuz in Geduld und Demut zu tragen. Gib meinem 
Herzen Ruhe und Frieden inmitten der Sorgen, in denen ich lebe. 
Schenke mir Gnade und Kraft, meine Sünden gut zu machen und 
flösse mir zuversichtliche Hoffnung auf deine Hilfe ein. Amen 

Pfarrer Alfred Binder 
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Ferienende und Schulanfang 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Mädchen und Buben Schulanfänger, 
 

unser Pfarrbote hat eine lange Laufzeit, paktisch geht er von  
Ferienbeginn bis zum Ferienende, was für euch auch wieder den 
Beginn eines neuen Schuljahres mit sich bringt. 
 

Viele von euch rücken in die nächsthöhere Klasse auf, für andere 
wiederum beginnt an einer anderen Schule, wie Mittelschule, 
Realschule oder Gymasium, ein neuer Lebensabschnitt mit neuen 
Mitschülerinnen und Mitschülern und auch neuen Lehrkäften. 
 

Für viele Mädchen und Buben beginnt, wie man so schön sagt „der 
Ernst des Lebens“. Aber der Schulanfang ist auch eine schöne Zeit. 
Wir wünschen euch zum Schulanfang viel Spaß beim Erlernen vom 
Lesen, Schreiben und Rechnen. Genießt euren ersten Schultag voller 
Freude.  
 

Wir, die Pfarrbotenredaktion, wünschen euch dazu alles erdenklich 
Gute, viel Freude und Fröhlichkeit . 
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Ehrungen und Überreichung von Leistungsabzeichen 
bei den Sankt -Severin -Bläsern  

 

Die Sankt-Severin-Bläser des Pfarrverbandes Künzing unter Leitung von 
Serena Burmberger gestalteten musikalisch den Gottesdienst am Sonntag, 
den 17. Juli 2022. An der Orgel begleitete Maximilian Wagner. 
 

Pfarrer Alfred Binder zeigte in seiner Predigt nochmals das Zustandekommen 
der Bläsergruppe auf, die im Jahre 2014 gegründet wurde. Viele schöne 
Auftritte erfreuten im Laufe der Jahre die Bevölkerung. Umsomehr freute sich 
der Geistliche, dass bei diesem Gottesdienst die Sankt-Severin-Bläser wieder 
aktiv werden konnten, war doch in den vergangenen zwei Jahren aufgrund der 
Corona-Pandemie alle musikalische Aktivität zum Stillstand gekommen. 
 

Leider konnte in dieser Zeit auch kein Nachwuchs gewonnen werden, über 
„Zuwachs“ würden sich die Verantwortlichen freuen. 
 
 

 
 

Bei diesem Gottesdienst wurden nun die lang überfälligen Ehrungen für mehr 
als 5-jähriges aktives Mitwirken in der Kirchenmusik an Sofia Brumm, Albert 
Erndl, Valentin Erndl, Franziska Klingseis, Irmgard Klingseis und 
Stephanie Klingseis mit einer Urkunde und einem kleinen Dankeschön 
ausgehändigt . 
 

Außerdem überreichten Serena Burmberger und Xaver Brumm Urkunde, 
Aufkleber und das Leistungsabzeichen D1 Bronze des Bayerischen 
Musikbundes, Bereich Donau-Wald an Albert Erndl, Franziska Klingseis und 
Julia Kröninger nach theoretischer und praktischer Prüfung. 
Die Gottesdienstbesucher spendeten den Musikerinnen und Musikern für die 
musikalische Gestaltung, die Ehrungen und die Auszeichnungen Applaus. 

Text und Bild: Severinsbläser/Xaver Brumm 

 
 
 

Unser Bild zeigt- v.l: 
Pfarrer A. Binder. 
Sofia Brumm,  
Albert Erndl, 
Maxima Dietl 
Franziska Klingseis, 
Monique Dietl,  
Julia Kröninger, 
Valentin Erndl, 
Simon Haider, 
Irmgard Klingseis, 
Musiklehrerin 
Serena Burmberger, 
Xaver Brumm 
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Frauen - und Mütterverein Kün zing  
 
Ein interessanter Nachmittag bei der Kräuterpädag ogin 
 
Zur Kräuterpädagogin Angela 
Eiblmeier in Göttersdorf/Oberholz-
häuser hatte der Frauen- und 
Mütterverein Künzing eine Fahrt 
unternommen. 

 
Bei herrli-
chem Wet-
ter wurde 
den Frauen 
die unterschiedlichen Kräuter und deren 
Verwendung erklärt. Im Anschluss an diese lehr-
reiche Information durften die Besucherinnen an 
einer kräuterreichen Verkostung teilnehmen 
 

Bilder und Text: Regina Erndl 
 

 
 
Der Frauen-und Mütterverein Künzing organisiert am 17.09.2022  
( Abfahrt um 08.30 Uhr ) eine Ausflugsf ahrt nach Kelheim.   
Im weiteren Verlauf Schifffahrt zum Kloster Weltenburg mit anschl. 
Mittagessen. Am Nachmittag B esicht igung der Befreiungshalle in 
Kelheim mit Führung. Bei der Rückfahrt gemütliche Einkehr. 
 

Anmeldung und nähere Infos bei Manuela Sterr unter 0151/44518580 
„Alle Leute groß und klein dürfen in den Bus hinein“ 
 
 

 
Vorankündigung 
 

Zum traditionellen Wein fest  mit Live -Musik  lädt der 
Frauen- und Mütterverein Künzing in den Stadel 
beim Dorfwirt ein. 
Termin: 01.Oktober 2022 
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Gedanken zum 15. August: Maria Himmelfahrt  
 
Es ist das älteste unter allen Festen für die Mutter Gottes: Am 15. August 
begeht die Kirche Mariä Himmelfahrt. Und das, obwohl die Bibel ihre leibliche 
Aufnahme in den Himmel gar nicht direkt erwähnt. 
 
Mariä Himmelfahrt am 15. August ist bereits seit dem siebten Jahrhundert 
bekannt, obgleich in der Bibel nur in Andeutungen über eine leibliche 
Aufnahme Marias in den Himmel berichtet wird. 1950 wurde die Lehre von der 
leiblichen Aufnahme Mariens in den Himmel von Papst Pius XII. zum Dogma, 
also zum verbindlichen Glaubensinhalt, erklärt. 
 
Im Mittelpunkt des Hochfestes von der Aufnahme Mariens in den Himmel 
steht die innige Beziehung Marias zu ihrem Sohn Jesus. Himmelfahrt 
bedeutet, dass sie nach Beendigung ihres irdischen Lebens in den Zustand 
gelangt ist, in den die übrigen Gläubigen erst nach der Auferstehung am 
Jüngsten Tag kommen werden. Sie ist das Bild des erlösten Menschen. 
 
Mariä Himmelfahrt dient vielen auch als Begründung dafür, dass es weder ein 
Grab noch Reliquien Marias gibt. Generell finden sich in der Bibel wenige 
Informationen über sie, obgleich Maria zu den bekanntesten Figuren der 
Heiligen Schrift zählt. Einzelheiten über die Mutter Jesu sind außer in den 
Weihnachtsgeschichten der Evangelisten Lukas und Matthäus in der Bibel 
kaum zu finden, in der Apostelgeschichte wird sie anlässlich der Himmelfahrt 
Jesu erwähnt. 

Quelle: aus Katholisch.de 
 
                                                                                                                                    
 

Forstharter Senioren-Frühstück 
 
Am Freitag , den 19. August 2022  
um 9  Uhr treffen wir uns wieder zum 
gemeinsamen Frühstück im Forstharter 
Pfarrsaal. 
 
Wir freuen uns auf ein paar nette Stunden 
mit Euch. 
 
Euer Seniorenteam 
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Wallerdorfer Frauen besichtigen Villa Quintana  

Anstelle der traditionellen Maifeier im Wallerdorfer Gmoahaus machten 
die Wallerdorfer Frauen in diesem Jahr einen Ausflug ins 
nahegelegene Salzbrunn und besichtigten die teilrenovierte „Villa 
Quintana“. 
Die sehr zahlreich erschienen Frauen wurden vom Betreiberehepaar 
Vogl aufs Herzlichste in Empfang genommen und begrüßt. Die Treppe 
vor dem Eingang wurde sogleich noch genutzt, um ein Gruppenfoto zu 
machen. 
Während die Frauen den servierten Kaffee und Kuchen genossen, 
erzählte Frau Vogl über die Geschichte des ehemaligen Kurhotels 
Quintana mit Heilquelle und Badeanlage. Die hohen Auflagen für 
Brandschutz und Statik, sowie ein immenser Arbeitsaufwand haben 
dazu geführt, dass das Gebäude und die parkähnliche Anlage mit 
Streuobstwiese und Schwimmbad über Jahre leer standen und 
mehrfach den Besitzer wechselten.  

Mit dem Erwerb durch die 
Familie Vogl, die trotz der 
hohen Auflagen und mit 
endlosen Schwierigkeiten bei 
der Materialbeschaffung und 
unermüdlichem Arbeitseifer 
das Ziel nicht aufgegeben 
haben, wurde dem Gebäude 
jetzt wieder Leben 
eingehaucht und steht nun als 
Hotel und für diverse 
Veranstaltungen zur Verfü-

gung. Bei einer Führung durch den bereits fertiggestellten Bereich und 
den Garten konnte man einen Blick ins Orchideenhaus von Frau Vogl 
werfen und das ehemalige Schwimmbad besichtigen. 
Vereinssprecherin Brigitte Hundsrucker bedankte sich mit einem 
kleinen Präsent beim Ehepaar Vogl für den sehr interessanten 
Nachmittag und die geopferte Zeit und wünschte ein gutes Gelingen für 
die Zukunft. Bei den Frauen bedankte sie sich für die zahlreiche 
Teilnahme.  
Bei einer gemütlichen Brotzeit ließ man den Nachmittag ausklingen. 
 

Text und Bild: Irmgard Schmid 
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Fronleichnam in Wallerdorf  
 

Sehr zeitig hatten 
sich die Familien 
Bauer und Kruber 
sowie Mitglieder der 
katholischen Land-
jugend Wallerdorf 
ans Werk gemacht, 
um die einzelnen 
Altäre für das 
Fronleichnamsfest 
ansprechend zu ge-
stalten. Zunächst 
begrüßte Pfarrer 
Alfred Binder in der 
Kirche Mitglieder der 
örtlichen Vereine 

und Kommunionkinder. „Heute danken wir bei der Prozession mit der 
Monstranz durch das Dorf, dass Jesus in unserer Mitte wohnt“, 
erinnerte Pfarrer Binder an den Tenor des Tages.  
Die erste Station wurde gleich am Ende des Gottesdienstes in der 
Kirche gebetet. Im Anschluss machte sich der Kirchenzug auf den Weg 
zu den Altären. Unterstützt wurde der Geistliche von den Lektorinnen 
Tanja Anthofer, Michaela Zillinger-Bogenberger, Uschi Vandieken und 
Brigitte Hundsrucker. Regionalkantor Claus Kuhn umrahmte den 
Gottesdienst als auch die Prozession musikalisch. Der Festakt wurde 
begleitet von Salutschüssen durch die Reservistenkameradschaft. Für 
viele Besucher führte der Weg im Anschluss in den schattigen 
Biergarten vor dem Landgasthof Thalhauser. Dort wurden sie von 
Mitgliedern des Pfarrgemeinderates und der Kirchenverwaltung 
Wallerdorf mit Weißwürsten, Wienern sowie Kaffee und selbst 
gebackenem Kuchen bewirtet.  
 

Text und Bild: Siglinde Brumm  
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Sonnwendfeuer in Wallerdorf  
 
Das Sonnwendfeuer der Landjugend wurde heuer erstmals aus 
organisatorischen Gründen in Wallerdorf abgehalten. Das Grundstück 
der Familie Kellnberger entpuppte sich letztendlich als hervorragende 
Alternative. Abseits der Straßen hatten die Besucher die Wahl, 
entweder in einem offenen Zelt oder davor auf freier Fläche den Abend 
zu genießen. Dank der abwechslungsreichen Speisekarte war für das 
leibliche Wohl bestens vorgesorgt.  

Vorsitzender Maxi 
Feldbauer begrüßte 
neben Bürgermeister 
Siegfried Lobmeier 
und dessen Gattin 
Anita Gäste aus dem 
gesamten Gemeinde-
bereich Künzing so-
wie Abordnungen 
gleichgesinnter Verei-
ne aus Johannis-
kirchen und Außern-
zell. Maxi Feldbauer 
dankte den Familien 

Kellnberger und Altmann für ihr Entgegenkommen und die 
Unterstützung bei den Vorbereitungen.  
Bei Einbruch der Dämmerung durften Kinder unter den wachsamen 
Augen eines Feuerwehrmannes an einer Feuerstelle Fackeln 
entzünden. Nach einer Wanderung durch das Dorf entzündeten sie 
damit den großen Reisighaufen für das Sonnwendfeuer.    
Bei der anschließenden Verlosung gab es drei Preise, darunter den 
Wallerdorfer Maibaum, zu gewinnen.         

Text und Bild: Siglinde Brumm  
 

�Z�Z�Y�Z�Z�Z�Y�Z�Z�Z�Y�Z�Z�Z�Y�Z�Z�Z�Y�Z�Z�Z�Y�Z 
 
 

Beim Gottesdienst zu Maria Himmelfahrt 
am 14. August werden mitgebrachte 
Kräuterbüschel gesegnet.  
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Pfarrer und Kirchenver waltungen sagen Vergelt’s Gott  
für nachfolgend benannte Kirchensammlungen  
 
 
22.05.2022 Katholikentag:  
 
Künzing: 16,00 € 
Wallerdorf: 29,40 € 
Forsthart: 46,80 € 
 
 
05.06.2022 Renovabis:  
 
Künzing: 95,10 € 
Wallerdorf: 45,80 € 
Forsthart: 48,20 € 
 
 
03.07.2022 Peterspfennig:  
 
Künzing: 8,00 € 
Wallerdorf: 26,40 € 
Forsthart: 31,00 € 
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